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Sankt Martinstag
11.11.2019

FACK
ELUMZUG

Ablaufplan:
17:30 Uhr In der Stadtkirche „St. Johannes“:

- Aufführung der Geschichte vom heiligen Martin
- singen von Martinsliedern

18:00 Uhr Fackelverkauf auf dem Markt:

18:15 Uhr Fackel- und Lampionumzug vom Markt
bis zur Freifläche neben der Turnhalle.

18:45 Uhr Teilen der Hörnchen am Lagerfeuer

Bratwurst

Geträ
nkeKinderpunsch

„Feuerwehr

 Burg Stargard“

„Johannes Kita“
„Kirchengemeinde

 Burg Stargard“
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Amt Stargarder Land
Mühlenstraße 30

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 2530

E-Mail: amt@stargarder-land.de

Di., 08:30 - 12:00 Uhr, 13:30 - 18:00 Uhr
Do., 08:30 - 12:00 Uhr, 13:30 - 16:00 Uhr

Fr., 08:30 - 11:00 Uhr

Annahmehof Burg Stargard
Papiermühlenweg 7 e

Telefon: 039603 25334

Mrz. - Sept.:
Fr., 12:00 - 17:00 Uhr
Sa., 09:00 - 12:00 Uhr

Okt. - Feb.: Sa., 09:00 - 12:00 Uhr

Fundbüro
Mühlenstraße 30

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 25315

Di., 08:30 - 12:00 Uhr, 13:30 - 18:00 Uhr
Do., 08:30 - 12:00 Uhr, 13:30 - 16:00 Uhr

Fr., 08:30 - 11:00 Uhr

Höhenburg Stargard
Burg 1 - 4

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 25351 / 039603 25355

Mrz. - Okt.
Mo. - So., 10:00 - 17:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Burg Stargard
Marner Straße 106

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 20753

E-Mail: feuerwehr-burgstargard@gmx.de

Polizeistation Burg Stargard
Walkmüllerweg 7

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 239749
Mobil: 0152 54216225

Mo., 14:30 - 16:30 Uhr
Mi., 15:00 - 16:30 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

Schiedsstelle
Heinz Beisheim
Lindenweg 23

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 21369
Mobil: 0151 40470261

E-Mail: hbeisheim@t-online.de

Klaus-Dieter Kinne
Lindenweg 49

17094 Burg Stargard
Telefon: 039603 21968

Marie-Hager-Haus/Bibliothek
Dewitzer Chaussee 17
17094 Burg Stargard

Telefon Bibliothek: 039603 25358
Telefon Galerie: 039603 350637

Mo., Mi., 10:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 16:00 Uhr
Di., Do., 13:00 - 17:00 Uhr

Wichtige Termine

Mo., 04.11.2019 19:00 Uhr Sitzung des Finanzausschusses der Stadtvertretung Burg Stargard,
Rathaus Burg Stargard, Mühlenstraße 30

Di., 05.11.2019 19:00 Uhr Sitzung des Ausschusses Wirtschaft, Kultur und Soziales der Stadtvertretung Burg Stargard
Rathaus Burg Stargard, Mühlenstraße 30

Do., 07.11.2019 19:00 Uhr Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses der Stadtvertretung Burg Stargard,
Rathaus Burg Stargard, Mühlenstraße 30

Mi., 20.11.2019 19:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung Pragsdorf Gemeindezentrum Pragsdorf
Pragsdorf, Hauptstraße 17 a

Do., 21.11.2019 18:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung Cölpin
Gemeindezentrum Cölpin, Woldegker Chaussee 31

Mo., 25.11.2019 18:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung Holldorf Begegnungsstätte Rowa (ehem. Pilzzucht)
Hollforf, OT Rowa, Gutweg 8

Di., 26.11.2019 19:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung Lindetal Feuerwehrgerätehaus
Lindetal, OT Dewitz, Leppiner Straße 1 a

Mi., 27.11.2019 18:30 Uhr Sitzung des Abwasserbeseitigungszweckverbandes Tollesesee
Bürgerhaus Groß Nemerow, Stararder Straße 34

Do., 28.11.2019 18:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung Groß Nemerow
Bürgerhaus Groß Nemerow, Stararder Straße 34

Di., 03.12.2019 18:30 Uhr Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Stargarder Land
Rathaus Burg Stargard, Mühlenstraße 30

Mi., 04.12.2019 19:00 Uhr Sitzung der Stadtvertretung Burg Stargard
Feuerwehrgerätehaus Burg Stargard, Marner Straße 106
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Die nächste Ausgabe der  „Stargarder Zeitung“
erscheint am Sonnabend, dem 16. November 2019.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Amt Stargarder Land ist am Sonntag, dem 03. November 2019, 24:00  Uhr.
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Feierliche Eröffnung der Klüschenbergstraße
Am Freitag, dem 27.09.2019, erfolgte die feierliche Eröffnung 
der Klüschenbergstraße. In seiner Eröffnungsrede bedankte 
sich Bürgermeister Tilo Lorenz bei allen beteiligten Firmen für 
ihre geleistete Arbeit sowie den Anwohnern für ihre Geduld und 
verschaffte den Anwesenden einen kleinen Überblick über die 
Baumaßnahme. Für die musikalische Umrahmung der Veran-
staltung sorgte die Grundschule Kletterrose, die ein extra für 
diesen Anlass selbst geschriebenes Lied vortrugen- vielen Dank 
dafür! Die gesamte Ausbaulänge beträgt 522 m, wovon 269 m 
entlang der Schulen nun beidseitig befahrbar sind - die neu er-
richtete Wendeanlage ermöglicht es den Verkehrsteilnehmern 
sicher zu wenden. Der Rest der Straße ist am Mühlenteich ein-
seitig aus Richtung der Schulen befahrbar. Insgesamt entstan-
den 74 neue Parkplätze, davon 2 Behindertenparkplätze und 2 
Wohnmobilstellplätze. Es wurden entlang der Straße neue Bän-
ke, Papierkörbe und Beleuchtungspunkte mit LED aufgestellt.
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Einwohnerstatistik Burg Stargard und Gemeinden
Stand: 09.09.2019

Burg Stargard 3843
OT Bargensdorf 247
OT Kreuzbruchhof 66
OT Lindenhof 80
OT Quastenberg 350
OT Sabel 49
OT Cammin 149
OT Godenswege 109
OT Riepke 36
OT Teschendorf 259
OT Gramelow 151
OT Loitz 84

Cölpin 567
OT Hochkamp 51
OT Neu Käbelich 140

Groß Nemerow 682
OT Klein Nemerow 256
Krickow 108

Tollenseheim 27
Zachow 76

Holldorf 128
OT Ballwitz 100
OT Rowa 544

Lindetal
OT Alt Käbelich 217
OT Ballin 245
OT Dewitz 284
OT Leppin 315
OT Marienhof 76
OT Plath 55
OT Rosenhagen 42

Pragsdorf 484
OT Georgendorf 34

Gesamt 9754

Stadt Burg Stargard
Herr Siegfried Kostack am 22.10. zum 85.
Herr Reinhard Schipnewski am 22.10. zum 70.
Frau Erika Schulz am 24.10. zum 80.
Frau Gerda Lippert am 30.10. zum 90.
Frau Elli Süß am 02.11. zum 90.
Frau Hannelore Ansorge am 02.11. zum 80.
Frau Ilse Hussinger am 03.11. zum 70.
Frau Lotte-Luise Lux am 04.11. zum 80.
Herr Karl-Heinz Meincke am 04.11. zum 70.

Gemeinde Cölpin
Frau Gudrun Boden am 28.10. zum 75.

Gemeinde Groß Nemerow
Herr Wilfried Schmietendorf am 19.10. zum 75.
Frau Kriemhild Gamradt am 20.10. zum 70.
Frau Ingrid Casper am 21.10. zum 80.

Frau Lisa Zimmermann am 26.10. zum 85.
Herr Wolfgang Helm am 30.10. zum 70.
Herr Volker Ebers am 05.11. zum 75.
Herr Thomas Krämer am 07.11. zum 70.
Frau Ursula Steinicke am 14.11. zum 85.
Frau Adelheid Helm am 15.11. zum 70.

Gemeinde Holldorf
Frau Helga Hartwig am 27.10. zum 70.
Frau Gisela Sprafke am 05.11. zum 85.
Frau Sigrid Prien am 13.11. zum 70.

Gemeinde Lindetal
Frau Roselinde Nehls am 24.10. zum 80.
Herr Klaus-Dieter Herrmann am 25.10. zum 70.
Herr Günther Kuhn am 05.11. zum 85.
Frau Heidelore Meschke am 10.11. zum 75.

Seniorentreffen des Kreisfeuerwehrverbandes
Das diesjährige Seniorentreffen des Kreisfeuerwehrverbandes 
MSE fand am 28. September im Landeszentrum für erneuer-
bare Energien (LEEA) in Neustrelitz statt. Aus unserem Amts-
bereich nahmen 16 Kameradinnen und Kameraden teil. In ge-
selliger Runde bei musikalischer Umrahmung sowie Kaffee und 
Kuchen konnte man wieder einmal Erfahrungen austauschen 
und nebenbei eine Ausstellung über erneuerbare Energien be-
sichtigen. Auf dieser Veranstaltung wurden auch verdiente Ka-
meradinnen und Kameraden geehrt. Aus unserem Amtsbereich 
wurden die Kameraden Winfried Preuß und Alfred Brudereck für 
60 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr sowie Joachim Liske, 
Wilfried Stegemann, Jürgen Stegemann und Reinhardt Starck 
für 50-jährige treue Dienste in der Feuerwehr geehrt.

Herbert Utikal
Pressewart der Feuerwehren

Wir gratulieren zum Geburtstag
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Veranstaltungen im Oktober/November 2019

Veranstaltung/Ort Tag Datum Uhrzeit Veranstalter
Kleine Sonderausstellung anlässlich 
des
90. Geburtstags von Werner Schinko
Marie-Hager-Haus

Sa.
So.

19.10.
20.10.

jeweils
14:00 - 17:00 Uhr

Marie Hager-Kunstverein-Burg Star-
gard e. V.

Malzirkel
Bürgerhaus Groß Nemerow

Di. 22.10. 17:30 Uhr Kulturverein Groß Nemerow

Treff der Landfrauen
Bürgerhaus Groß Nemerow

Mi. 23.10. 16:00 Uhr Kulturverein Groß Nemerow

Spieleabend
Bürgerhaus Groß Nemerow
(Anmeldung bis 10.10.)

Sa. 26.10. 18:00 Uhr Kulturverein Groß Nemerow

Skatturnier
Gemeindezentrum Pragsdorf

So. 27.10. 13:00 Uhr Angelverein Pragsdorf e. V.

Halloween Horror Night
für Kinder Eintritt frei
Tanz
Höhenburg Stargard

Di. 30.10. ab 16:00 Uhr
ab 20:00 Uhr

Werbeflex
Werbung & flexible Events

Malzirkel
Bürgerhaus Groß Nemerow

Di. 05.11. 17:30 Uhr Kulturverein Groß Nemerow

Treff der Landfrauen
Bürgerhaus Groß Nemerow

Mi. 06.11. 16:00 Uhr Kulturverein Groß Nemerow

Trödel- und Herbstmarkt
Gemeindezentrum

Sa. 09.11. 14:00 Uhr Gemeinde Pragsdorf

Sankt Martin,
Martinsandacht
Lampion- und Fackelumzug
Burg Stargard Kirche St. Johannes

Mo. 11.11. 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Evangelische Kirchgemeinde Burg 
Stargard,
Kita Johannes, Feuerwehr

Sankt Martin
Martinsandacht
Musical „Aufregung im Gänsestall“
Lampionumzug, Feuer und Imbiss Kirche
Groß Nemerow

Mo. 11.11. 17:00 Uhr Kirchgemeinde Ballwitz, Grundschule

Traditioneller vorweihnachtlicher 
Kunsthandwerkermarkt
Aula der Regionalen Schule

Sa.
So.

16.11.
17.11.

10:00 - 17:00 Uhr
12:00 - 17:00 Uhr

Marie Hager-Kunstverein e. V.

Ausstellung
„Marie Hager wieder zu Hause
Teil II
Herbst und Winterbilder
Marie-Hager-Haus

Öffnungszeiten
Mo. + Mi.
10:00 - 12:00 und
13:00 - 16:00 Uhr
Di. + Do.
13:00 - 17:30 Uhr
und jedes
3. Wochenende im 
Monat
14:00 - 17:00 Uhr

Marie Hager-Kunstverein-Burg Star-
gard e. V.

Änderungen vorbehalten!

Öffentliche Burgführung bis Ende Oktober
Höhenburg Stargard, Treffpunkt: 14:30 Uhr Parkplatz vor der Burganlage jeweils Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen

Benefizkonzert in der Regionalen Schule
Am 7. Dezember 2019 findet das Benefiz-Adventskonzert des 
Polizeireviers Friedland mit dem Landespolizeiorchester Meck-
lenburg-Vorpommern in der Aula der Regionalen Schule in Burg 
Stargard statt. Das Holzbläser-Quintett des Orchesters spielt ab 
15:00 Uhr und verspricht eine fröhliche, aber auch ruhige und 
besinnliche vorweihnachtliche Atmosphäre.

Jens Apelt
Leiter Polizeirevier Friedland
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Altweibersommermarkt - gelungenes Fest 
auf der Burg Stargard trotz Regen
Ein rundum gelungenes 
Fest, den traditionellen Alt-
weibersommermarkt, hat 
die Stadt Burg Stargard am 
Sonntag, dem 29. Septem-
ber, gefeiert, obwohl man 
wegen des durchwachse-
nen Wetters in die Gebäude 
auf der Burg ausweichen 
musste. So wurden die 
Händler kurzerhand in der 
Kapelle und im Damenflü-
gel untergebracht. Trotz des 
teilweise starken Regens 
waren hunderte Gäste auf 
der Burg und erfreuten sich 
an den vielen attraktiven An-
geboten. Ein Höhepunkt die-
ses Tages war die Krönung 
von Frau Undine Mundt zur 
Weinkönigin 2019.

„Lustig Loitz“ feiert wieder Erntefeste
„Es ist einfach wunder-
bar, dass die Tradition, 
ein Erntefest zu feiern, in 
Loitz wieder auflebt“, freut 
sich die Loitzerin Elke Ru-
dolph. Vielen Einwohnern 
des kleinen Dorfes unweit 
von Burg Stargard sprach 
sie aus dem Herzen. Das 
kommt nicht von ungefähr, 
denn „Lustig Loitz“ mit sei-
nen rund 80 Einwohnern ist 
vor allem bei vielen Älteren 
in der Region zu einem Be-
griff geworden. Nun, nach 
6 Jahren Pause, erfuhr das 
Erntefest eine Neuaufla-
ge. Und was für eine! Den 
Auftakt bildete am Nach-
mittag ein Festumzug, an 
dem sich stolze Reiterin-
nen, geschmückte Pferde-
kutschen und kleine Trak-
toren mit Anhängern, von 
denen fröhliche Menschen 
winkten, beteiligten. Auf der 
Festwiese wartete derweil 
schon an mehreren Ständen Bratwurst, Getränke und leckerer 
Kuchen, den fleißige Loitzerinnen selbst gebacken hatten. Mit 
einer kurzen Rede und der Übergabe einer finanziellen Spende 
bedankte sich Burg Stargards Bürgermeister Tilo Lorenz bei 
den Initiatoren und ihren Helfern für deren großes Engagement. 
Dr. Heiner Wüsten von der Saatzucht Steinach GmbH & Co 
KG zeigte sich gleichermaßen erfreut über die rührigen Loitzer. 
Eine finanzielle Zuwendung gab es auch von ihm.
Vor dem großen Festzelt erfreute dann die Loitzer Band „Feld-
rand“ mit angenehmer Unterhaltungsmusik die Feiernden. Auch 
die Kinder hatten auf der Hüpfburg, beim Toben im Stroh, bei 
der Disko und vor allem beim Fliegenlassen von Brieftauben ih-
ren Spaß. Klar, dass die beiden DJs Uwe Müller aus Gramelow 
und der Loitzer Ronny Meyer mit ihrer rollenden und technisch 
anspruchsvollen Musikanlage samt Lichtshow am Abend beju-
belt wurden, denn sie brachten eine Riesenstimmung. Bis um 
2 Uhr morgens wurde unter der Erntekrone, die die Loitzerin 
Susan Mayer gestaltet hatte, getanzt und geklönt.

Halloween Horror Night auf der Burg Stargard
Wenn bei Einbruch der Nacht, die Unterwelt erwacht, Gestalten 
emporsteigen, um ihre gruseligen Gesichter zu zeigen, dann ist 
es an der Zeit - für die 5. Halloween Horror Night.
Am 30.10.2019 öffnet sich das Tor zur Unterwelt auf der Höhen-
burg in Burg Stargard. Händler und Schausteller werden wieder 
die Burggemäuer besiedeln. Für Speis und Trank ist gesorgt.

Für kleine Geister:
• Kinderprogramm ab 16:00 Uhr
• Hüpfburg, Schmink- und Bastelstrecke
• Grusellesungen mit schaurigen Geschichten
• Lampion- und Fackelwanderung
• Grusel-Kinder-Disco
• Kostüm-Contest und Halloween Quiz
Schminkt euch schaurig-schöne Fratzen und hüllt euch in 
schreckliche Gewänder. Werdet zum Star der Unterwelt und ge-
winnt beim Kostüm-Contest tolle Preise.

Für große Geister:
• Abendprogramm ab 20:00 Uhr auf 2 Dancefloors: Mainf-

loor im beheizten Zirkuszelt 
• Das Burggelände und Zirkuszelt verwandelt sich zum 

glühenden Hexenkessel durch gruslige Deko und wahnsin-
nige Walk-Acts

• Fackel- und Gruselwanderung durch Burghof und Park
• Feuershow mit Voodoo Priesterin
• Überraschungszeremonie zur Geisterstunde
• DJ PeeKay begeistert mit Hits der 80er, 90er 

Garderobe im Zirkusvorzelt für Eure Verwandlung
Kostümierte Gäste erhalten 5 € Getränkegutschein 20:00 - 
22:00 Uhr
Das Electro IrrenHOUSE Line up kommt in kürze
Karten gibt es im Vorverkauf für 8 € in der Touristinfo, 
im Ticketservice NB und Maskerade Kostümverleih NB.
Erwachsene zahlen bis 20:00 Uhr noch 8 € und danach an der 
Abendkasse 13 €.
Kinder haben Eintritt frei bis 14 Jahre (Besenstiellänge).
Parkplätze sind vorhanden auf der Burg

Stimmungsvolles Erntefest: Bis in 
die tiefe Nacht ließen es sich die 
Loitzer und ihre zahlreichen Gäs-
te bei Tanz und bester Laune gut 
gehen. Foto: Bodo Lubensky



Nr. 10/2019 – 7 – Stargarder Zeitung

Das Organisationsteam freute sich über den großen Zuspruch 
und den Erfolg des Erntefestes. „Wir sind sehr froh, dass alles 
so gut geklappt hat“, sagte Michael Zwionzek. Im Namen seiner 
Mitstreiter bedankte er sich bei den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Ducherow sowie allen anderen Helfern und Sponso-
ren, die das Erntefest erst ermöglicht haben.

Bodo Lubensky

20 Jahre Bannenbrücker Dreieck in Pragsdorf
Am 28.09.2019 begingen die Bewohner des Bannenbrücker 
Dreiecks ihr 20-jähriges Jubiläum.
Ende der 90er Jahre wurde am Ortsrand der Gemeinde für 25 
Grundstücke Baurecht geschaffen.
Das erste Haus wurde 1998 bezogen, 16 weitere folgten in den 
Jahren darauf. Danach flaute der Bauboom ab. In jüngerer Zeit 
wird allerdings weiter gebaut. Da die meisten Grundstücke im 
Jahre 1999 bebaut wurden, nahmen die Einwohner Dank der 
Initiative von Jan Lipka dies zum Anlass ein Straßenfest für sich 
und Angehörige zu organisieren.

Das Wohngebiet ist Heimat für 47 Personen, 7 Hunde und min-
destens 8 Katzen in 21 Haushalten.
Am Nachmittag begann das Fest bei Kaffee und Kuchen und 
zog sich bis in die Nachtstunden bei Bratwurst mit Getränken 
hin. Wichtig für uns alle war, dass wir uns mal wieder in gemütli-
cher Runde getroffen haben und uns austauschen konnten. Das 
Fest hat allen Spaß gemacht und es wurde viel gelacht - gerne 
wieder!

E. Beitz

Burg Stargarder Chroniken - Stadt-Land-Burg
Der Altweibersommer und die kühlere Jahreszeit laden wieder ein 
zum Schmökern.
Die Bücherläden quellen förmlich über und das Auge wird von 
auffallenden Titelseiten hin- und hergerissen. Manchmal sind es 
aber die bescheidenen und nicht unbedingt dicken Bücher, die 
eine Fülle von Wissenswertem in sich bergen, wie die Chronik un-
serer Stadt „Stadt-Land-Burg“, drei Bände, die es in sich haben.

Der eine Band fasst besondere Ereignisse der Landes-, Burg-, 
und Stadtgeschichte übersichtlich zusammen und führt bis zum 
Jahr 2009. Mehr als 60 seltene historische Aufnahmen sind hier 
zu sehen. Ein anderer Band widmet sich sachkundig der sehr 
abwechslungsreichen Stargarder Schulgeschichte von 1945 bis 
1990. Schon die rund 50 alten Klassen- und Lehrerfotos lassen 
alte Erinnerungen aufleben. Ein weiterer Band entführt den Le-
ser in die Welt des alten Handwerks seit der Erhebung unseres 
Ortes zur Stadt. Er beleuchtet, im Zusammenhang mit den Müh-
len, auch die Geschichte des Lindebachs und enthält ausge-
wählte Daten und Fakten zum Handwerk bis zum Jahr 2009. Der 
Band wird von 27 kaum bekannten alten Stadtansichten abge-
rundet. Aller guten Dinge sind demnach doch drei.
Sollten Sie also noch ein passendes Geburtstagsgeschenk 
suchen, so wären diese Bände sicher genau das Richtige und 
Weihnachten ist ja auch nicht mehr weit …!
Zu haben sind die Büchlein bis Ende Oktober täglich zwischen 
10:00 und 17:00 Uhr im Besucherempfang/Touristeninfomation 
auf der Burg.

Ein großes Stück Stadtgeschichte  
- Fründt`s Hotel
Die Chronik unserer Stadt Burg Stargard hat auch viele Tiefpunk-
te zu verzeichnen. Dazu gehören mehrere große Stadtbrände. 
Der letzte war gerade mal 30 Jahre her, da fielen 1703 schon 
wieder mehr als 70 Gebäude den Flammen zum Opfer. Wie das 
Haus aussah, dass an der Ecke Marktstr./Carl-Stolte-Str. stand 
und was es beherbergte, wissen wir nicht. Das Gebäude war 
1715 an gleicher Stelle neu erbaut worden, wie schon vorher aus 
Lehm und Holz mit einem Stroh oder Schilfdach sowie „einem 
großen Vertrauen in Gottes Gnade.“
Schon 1758 wütete ein weiteres Großfeuer in der Stadt und ver-
nichtete fast alle Gebäude samt Kirche und Rathaus. Von unse-
rem Eckhaus blieb nur ein kleiner Rest in Richtung Kirche stehen.
Nun mischte sich Herzog Adolph Friedrich IV. persönlich in den 
Wiederaufbau ein. Er forderte breitere Straßen, Abstände zwi-
schen den Häusern, einen geräumigen eckigen Marktplatz, stei-
nerne Schornsteine und Ziegel auf den Dächern. Das hat bis 
heute geholfen. Spätestens 1818 ging das Haus als Hotel der Un-
ternehmerfamilie Hardt in Betrieb. Nach 90 Jahren hatte Hardt´s 
Hotel dann einen neuen Inhaber, Ernst Fründt. Um 1925 erwarb 
Fründt das Haus. „Fründt´s Hotel, 1. Haus am Platze, gute Küche 
zu jeder Tageszeit, Spezialität: Krebse, gut gepflegte Weine, hie-
sige und fremde Biere …“.

Ernst Fründt verstarb 1948 und die Stadt erwarb das Gebäude 
und eröffnete hier 1949 ein Feierabendheim, das 50 Jahre lang 
in Betrieb war. Nach der Wende halfen jedoch auch die 100.000 
DM vom „Aufschwung Ost“ nicht mehr. Trotz aller Bemühungen 
schloss das Eckhaus wenige Jahre später seine alte Tür und 
steht seitdem leer.
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Evangelische Kita

Kletterkirche - das neue Spielgerät der Kita Johannes

Im Juni 2016, zum 20-jährigen Bestehen der evangelischen Jo-
hanneskita, wurde das Projekt „Kirche“ vorgestellt, mit dem Ziel 
eine Kletterkirche zu bauen. Sie soll ein Ort zum Spielen, Toben 
und sich frei fühlen sein.
Im August 2019 wurde die Kletterkirche fertig gestellt und von 
unseren Kindern ganz toll angenommen.

Wir als Kita sagen der Familie Heppner und der Firma Heppner 
sowie dem Projektleiter Herrn Gößler ein großes Dankeschön.

Integrative Kita „Märchenwald“

Hurra, Hurra der Herbst ist da!

Wir, die Kinder aus der „Wolf und sieben Geißlein“ Gruppe, freu-
en uns schon sehr auf den Herbst. Überall sind schon bunte 
Blätter, kleine Kastanien und Eicheln zu finden. Damit konnten 
wir tolle Sachen basteln oder gestalten, wie z. B. unseren Igel, 
den wir mit vielen bunten Blättern bedruckt haben.

An die Fenster haben wir zwei Bäume gemalt und bunte Herbst-
blätter dazu geklebt.
Wir lernen auch ein Herbstgedicht:
Stacheln hab ich wie ein Igel.
Ei sieht das nicht lustig aus?
Purzel ich vom Baum herunter,
Springt ein braunes Männlein raus.
Das ist die Kastanie!
Wir sind gespannt, welche schönen Dinge und Erlebnisse der 
Herbst noch für uns bereit hält. Die Kinder und Erzieher der Kita 
„Am Märchenwald“ wünschen allen Lesern eine schöne Herbst-
zeit!

Die Kinder der „Wolf und sieben Geißlein“ Gruppe und ihre Er-
zieherinnen Manuela und Janine

Grundschule „Kletterrose“

Klasse 2a schaut bei LIDL hinter die Kulissen

Am 11. September 2019 durfte die Klasse 2a einen ganz beson-
deren Tag erleben. Wir besichtigten unseren LIDL in Burg Star-
gard und schauten einmal hinter die Kulissen. Frau Vonthien 
und Frau Scholz nahmen sich Zeit für uns und zeigten uns alle 
Räumlichkeiten. Wir durften uns ein Brötchen backen, erfuhren 
wie der Pfandautomat funktioniert, fuhren mit der Reinigungs-
maschine und konnten sogar an der Kasse sitzen. Zum Schluss 
bekamen wir noch eine Dose mit vielen kleinen Überraschungen.

Es war für uns ein erlebnisreicher und toller Vormittag. Ein be-
sonderer Dank geht an Frau Vonthien und natürlich an das ge-
samte LIDL-Team!

Die Klasse 2a

Mittelalterfest der Klasse 2c

Herzlich Willkommen, Klasse 2c!
Zum Start in das neue Schuljahr trafen sich Eltern, Kinder, Ge-
schwister, Omas und Opas am 23.08.2019 im Kräutergarten der 
Burg. Beim gemeinsamen Grillen, Knüppelkuchenbacken und 
mittelalterlichen Spielen kam man rasch ins Gespräch. Zu ei-
nem Burgfest gehören natürlich auch Kostüme! Schnell schlüpf-
ten unsere Kleinen hinein und eröffneten unser Beisammensein 
mit einer kleinen Modenschau, sodass die Mädchen und Jun-
gen zu Prinzessinnen, Hofdamen, Rittern, Höflingen oder Gauk-
lern wurden.

Am Lagerfeuer lasen wir dann Geschichten von Rittern und Dra-
chen. Wir danken dem Elternrat unserer Klasse und allen Eltern, 
die zum Gelingen dieses Abends beitrugen.

Klasse 2c
G. Schwanke
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Heimatchor Burg Stargard e. V.

Der Heimatchor hat viel zu tun

Termine, Termine, Termine ... unsere Vereinsvorsitzende, 
Gundula Reek, hat alle Hände voll zu tun, um alles richtig und 
gut zu koordinieren. Das macht sie aber super. Am 14.09.2019 
hatten wir unser offenes Singen am Probenraum. Wir glaub-
ten es selber kaum, es kamen ca. 50 Fans vom Heimatchor. 
Uns war das nur Recht. Wir hatten einen schönen Nachmittag, 
bei herrlichsten Wetter und tollen Liedern. Es hat allen Spaß 
gemacht, der anschließende Kaffee und Kuchen tat sein üb-
rigens.

Wir alle haben jetzt das Probenwochenende auf Usedom 
vor uns, darauf sind wir schon mächtig gespannt, es sollen 
hauptsächlich die Weihnachtslieder ins Gepäck kommen. 
Zur Zeit sind wir noch mit unserem Herbstprogramm unter-
wegs, z. B. in Neverin und Neustrelitz. 
Es laufen auch die Vorbereitungen auf unser 40. Jubiläum 
im nächsten Jahr. Vielleicht besucht uns dann auch wie-
der die Gleichstellungsbeauftragte Frau Düsing, sie kann 
so schön singen und hat es beim offenen Singen bewiesen. 
Wer bei uns mit machen möchte, jeden Dienstag steht die 
Tür ab 18:00 Uhr im alten Hospitz offen. 
Jeder kann herein kommen, zuhören und auch dabei blei-
ben. Wir sind eine gesellige lustige Truppe!

Ihr Heimatchor Burg Stargard e.V.

VfL Burg Stargard e. V.

Der VfL trainiert wieder in der Zweifeldhalle

Mit dem 14.10.2019 wird die Sportsituation im Verein wieder 
verbessert. Die Zweifeldhalle steht zur Verfügung und die 
„alten“ Turnhallenzeiten für alle Sportler (Kinder und Erwach-
sene) gelten. Für das Verständnis und die Geduld, dass wäh-
rend der letzten Monate nicht alles so laufen konnte, möchte 
ich mich im Namen des Vorstands bei den Mitgliedern und 
unseren Übungsleitern bedanken.
Außerdem stelle ich wieder fest, dass unsere Schüler z. T. 
ab Kl. 4 die Sportangebote meiden. Dafür gibt es keine orga-
nisatorische Ursache. Alle Zeiten sind mit dem Stundenplan 
der Schulen abgestimmt, so dass jeder die Zeit finden könn-
te. Außerdem ist Sport am Nachmittag ein gesundes Frei-
zeitangebot, das auch über die 3. Kl. hinaus, genutzt werden 
sollte.

B. Otto
Vorsitzende des VfL Burg Stargard e.V. 

Stargarder  
Burgverein e. V.

Unterwegs zu den Baumriesen

Am 28. September 2019 trafen sich Mitglieder des Stargarder 
Burgverein e. V. zu einer Fahrt zum Baumkronenpfad Ivenacker 
Eichen. Treffpunkt war um 10:00 Uhr auf dem Besucherpark-
platz an den Ivenacker Eichen. Dem Wetterbericht zum Trotz 
erwartete uns herrlichstes Herbstwetter, welches uns zum Wan-
dern einlud. Also die Wanderschuhe geschnürt und den Ruck-
sack aufgesetzt und los ging´s.
Nach dem Eintritt in den Tiergarten begrüßten uns die 1000-jäh-
rigen Eichen. Ehrfürchtig standen wir vor diesen Baumriesen, 
die zu den ältesten Bäumen Deutschlands, ja sogar Europas, 
gehören. Selbst zu Kaiser Barbarossas Zeiten existierten diese 
Bäume schon - beeindruckend!

Danach erwartete uns der Baumkronenpfad. Höher, immer hö-
her ging es hinauf bis über die Wipfeln der gerade bestaunten 
Eichen. Auf einer Länge von 620 Meter erfuhren wir durch ver-
schiedene Wissensstationen Erstaunliches über die Bäume, 
den Wald und die Tiere. Auf einer Höhe von fast 40 Metern er-
reichten wir die Aussichtsplattform, von der wir einen fantasti-
schen Panoramablick hatten.
Wieder „geerdet“ schlenderten wir in der wärmenden Herbst-
sonne weiter durch den Tiergarten.
Frische Luft macht Hunger und so fuhren wir nach Basedow 
zum Mittagessen in den „Alten Schafstall“. Mit einer anschlie-
ßenden Besichtigung der Schlossanlage endete dieser wunder-
bare Ausflug und macht Lust auf mehr.

Gudrun Käming
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Marie Hager-Kunstverein-Burg Stargard e. V.

Sonderausstellung zum Gedenken an Werner Schinko

Der Maler und Grafiker Werner Schinko wäre am 4. Oktober 90 
Jahre alt geworden. Er hinterließ ein bemerkenswertes Werk von 
über siebentausend Arbeiten. In der Region laufen ihm zu Ehren 
derzeit mehrere Ausstellungen, so z. B. in Röbel und Waren.

Werner Schinko, 2012, bei der Vorbereitung seiner Ausstellung 
im Marie-Hager-Haus Foto: Andrea Stahlberg

Auch der Marie Hager-Kunstverein organisiert im Gedenken an 
den berühmten Schulbuchillustrator eine kleine Sonderausstel-
lung mit Drucken, Grafiken, Illustrationen, Büchern und neuen 
Postkarten.
Gezeigt wird diese Ausstellung parallel zur Ausstellung „Marie 
Hager wieder zu Hause - Teil II“ am Wochenende, dem 19. und 
20. Oktober jeweils von 14:00 - 17:00 Uhr. Wer bis jetzt noch kei-
nen „Schinko“ zu Hause hat, kann das in vielen ausgewählten 
Formaten an diesen beiden Tagen ändern.
Derzeit laufen bereits die Vorbereitungen für den allseits be-
liebten vorweihnachtlichen Kunsthandwerkermarkt. Der Markt 
findet am 16. November von 10:00 bis 17:00 Uhr und am 17. 
November von 12:00 bis 17:00 Uhr in der Aula der Regionalen 
Schule, Klüschenbergstraße 13, statt. Neben vielen interessan-
ten Angeboten wird auch wieder für das leibliche Wohl und eine 
gemütliche Atmosphäre zum Verweilen gesorgt.

Adelgunde Radke

Kurs „Umgang mit Tablet und Smartphone“
... es geht los!
Die Termine für die gemeldeten Teilnehmer sind nun endlich 
klar.

Wir treffen uns am 13.11., 27.11., 04.12., 11.12. sowie
am 18.12.2019 jeweils von 09:00 bis 12:00 Uhr
im Marie Hager Haus/Bibliothek.

Siegmund Lützow
Tel.: 039603 22127

Beratungsstellenleiter Reinhard Wichmann
Am Sannbruch 20, 17094 Burg Stargard
Telefon: (039603) 27 082

• Einzel- und Mehrbettzimmer mit Terrasse

• Apartment

• Gästeküche, Grillplatz im Grünen

• eigener Parkplatz am Haus

• Versammlungs- und Partyräume

- Anzeige -

Pension „Villa Martha“

Sie suchen eine Übernachtung oder schöne rustikale Räume zum Feiern? 
Dann sind Sie bei uns in der Pension „Villa Martha“ in Burg Stargard richtig! 
In unserem altehrwürdigen Haus bieten wir Ihnen in freundlichen lichtdurch-
fluteten Zimmern eine Übernachtung und auf Wunsch auch Frühstück 
an. Zusätzlich steht unseren Gästen eine große Küche zur Verfügung. Im 
Garten kann eine gemütliche Grillecke nach Anmeldung genutzt werden. 
Wenn Sie mit bis zu 25 Gästen feiern wollen - Jugendweihe, Grillen oder ein 
runder Geburtstag steht an, vermieten wir Ihnen gern ruhige mittelalterlich 
eingerichtete Räume. Gemeinsam können wir mit Ihnen ein unterhaltsa-
mes Programm zusammenstellen. Dabei wird auch für Ihr leibliches Wohl 
gesorgt. Sonderwünsche sind für uns eine gerngesehene Herausforde-
rung. Reiten, Programme, Lagerfeuer - probieren Sie es doch einfach aus. 
Besuchen Sie uns und wir organisieren Ihnen nach Ihren Wünschen einen 
unvergesslichen Aufenthalt!  www.pension-villa-martha.de

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: j.teidge@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner

Jörg Teidge
0171/971 57 -33
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LANGWEILIGER 

                JOB?
NICHT MIT UNS!

WIR suchen zum nächstmöglichen Termin 
eine/n hochmotivierte/n  und erfolgsorientierte/n 

Mitarbeiter/in im

Außendienst  
im Bereich Medien & Marketing  (m/w/d)

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oderperMailan:bewerbung@wittich-sietow.de

www.wittich.de

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Akquisition von Neukunden
sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes.
Sie arbeiten in einem dynamischen Team an einem sicheren 

Arbeitsplatz bei leistungsorientiertem Verdienst.

ANFORDERUNGEN/VORAUSSETZUNGEN:
• Führerschein • sicherer Umgang mit EDV •Zuverlässigkeit

• möglichst kaufmännische Ausbildung / Erfahrung im Verkauf

WIR BIETEN:
• Bereitstellung Dienstwagen etc.

• sichere Perspektive für die Zukunft
• übertarifliche Sozialleistungen
• leistungsorientierten Verdienst

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

FINDEN SIE MIT WITTICH MEDIEN 
DIE PASSENDE FACHKRAFT

Sie sind auf der Suche nach Studenten, 
Absolventen und Young-Professionals?
Ob IT, Ingenieurswissenschaften
oder im Vertrieb und Marketing.
Mit unserer Matching-Plattform
finden Sie die richtigen Fachkräfte:
www.alphajump.de

Ob Handwerk, Bürofachkräfte, 
sozialer Bereich, Servicekräfte 

oder Talente für die Ausbildung.
Mit unserer Jobbörse erreichen Sie

die passende Zielgruppe:
wittich.de/jobboerse

LINUS WITTICH
JOBBÖRSE

Sie wünschen eine individuelle Beratung oder wünschen einen Rückruf: Schicken Sie uns ganz einfach 
Ihre Stellenanzeige und Ihr Anliegen, dann melden wir uns bei Ihnen und wir besprechen unverbindlich 

Ihre passende Strategie: jobboerse@wittich.de

STELLEN 
Markt
Anzeige aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Eine Frage der Einstellung
(djd). Wer im Vorstellungsgespräch den Eindruck vermittelt, den 
neuen Job unbedingt zu wollen, hat bereits gute Karten. „Arbeit-
nehmer sollten sich bewusst machen, dass die richtige Einstellung 
einen nicht zu unterschätzenden Einfluss auf den Erfolg bei der 
Jobsuche hat“, schildert Danica Ravaioli, Personalchefin der Adec-
co Group für Deutschland. Insbesondere wenn Arbeitnehmer un-
freiwillig oder länger auf Jobsuche sind, wird die Recherche häufig 
als lästig empfunden. „Absagen führen schnell zu Frustration“, so 
die Expertin weiter. Ihr Tipp: Nach dem Motto „Nicht suchen, son-
dern finden“ sollten Bewerber den Jobwechsel als Chance sehen 
und sich genug Zeit nehmen, um herauszufinden, was sie wirklich 
machen wollen und welches Unternehmen sie interessiert.

Mehr als 1.000 Jobportale gibt es allein in Deutschland. Wer bei 
der Jobsuche nicht den Überblick verlieren will, sollte daher ziel-
gerichtet vorgehen - und neben der Recherche im Internet auch 
das eigene Netzwerk nicht vergessen.

Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Kobu Agency
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Achter de Isenbahn 1
17214 Alt Schwerin
agroneum-altschwerin.de

SCHLACHTEFEST
an den Steinkaten

02.11.2019 ab 10 Uhr

· Schlachtfrisches Schweinefl eisch
· Mecklenburger Wurstspezialitäten

· Traditionell Hausgemachtes
· Brot aus dem Alt Schweriner Steinbackofen
· Deftiges vom Grill, aus Topf und Pfanne

und vieles mehr

S� nland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

Klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!

AllgäuerSeenland.de

Rathausplatz 4 
87477 Sulzberg

Tel. 08376/920119 
Fax 08376/920140

Ausflugs- und  
Veranstaltungstipps

pixabay.com
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 Jetzt online Termin buchen!!! Jetzt online Termin buchen!!!

Winter-
reifen-
Wechsel

Fünfeichener Weg 3 • 17094 Burg Stargard
Tel.: 039603 22808 • Fax: 039603 22807

www.ass-autopartner.de

Winterreifen 
zu günstigen 
Konditionen

Winter-
checK

AUTO AKTUELL

pixabay.com

Boxenstopp für mehr Sicherheit
Das Auto rechtzeitig  
für Herbst und Winter durchchecken lassen

(djd). Trübe und graue Tage in der kalten Jahreszeit können nicht 
nur aufs Gemüt schlagen - im Straßenverkehr kann das herbstliche 
und winterliche Wetter überdies zu gefährlichen Situationen füh-
ren. Bei Dauerregen, Nebel und Dunkelheit kommt es noch stärker 
als sonst auf eine jederzeit gute Sicht hinterm Steuer an. Doch 
nicht immer hält die Fahrzeugbeleuchtung, was sie verspricht. 
Schlecht eingestellte Scheinwerfer sowie abgenutzte Scheiben-
wischer, die Schlieren auf der Windschutzscheibe hinterlassen, 
können die Sicht des Fahrers empfindlich beeinträchtigen. Kluge 
Autofahrer sorgen daher vor und nutzen die kostenfreien Licht-
Wochen, die das Kfz-Handwerk traditionell im Herbst anbietet.

Möglichen Pannen vorbeugen

Ein kurzer Boxenstopp zu Beginn der nasskalten Jahreszeit 
empfiehlt sich aber nicht nur wegen der Beleuchtungsanlage. 
Schließlich steigt bei frostigen Temperaturen erfahrungsgemäß 
auch das Risiko einer Fahrzeugpanne. Ursache dafür sind oft 
altersschwache Batterien. Der Besuch in der Werkstatt ist daher 
eine gute Gelegenheit, auch die Fahrzeugbatterie überprüfen 

und bei Bedarf erneuern zu lassen. Einen Fahrzeugcheck, der 
das Auto rundum fit für Herbst und Winter macht, bieten vie-
le Werkstätten bundesweit etwa im Rahmen der Aktion „Sicher 
mit Bosch“ zum empfohlenen Pauschalpreis von 14,90 Euro an. 
Dabei überprüft der Fachmann die Batterie, die Bremsanlage, 
den Motor und vieles mehr. Werden dabei Mängel festgestellt, 
können diese direkt behoben werden.

Bremse und Co. überprüfen

Gerade die Bremse ist bei rutschigen Straßenverhältnissen be-
sonders gefordert. Der Werkstattcheck zeigt sofort, ob die An-
lage in gutem Zustand ist oder ob die Beläge erneuert werden 
sollten. Zu einem Mehr an Sicherheit kann auch der Austausch 
alter Scheibenwischer beitragen. Wenn Schlieren auf dem Glas 
sowie das Licht des Gegenverkehrs zu unangenehmen und ge-
fährlichen Beeinträchtigungen der Sicht führen, wird es höchste 
Zeit für neue Wischer. Ein angenehmer Zusatzeffekt des Werk-
stattbesuchs: Autos, die mit der bekannten Plakette „Licht-Test 
2019“ auf der Windschutzscheibe gekennzeichnet sind, werden 
bei den in Herbst und Winter häufigen Lichtkontrollen der Polizei 
meist durchgewunken.
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meckpommGAS
meckpommSTROM
Frische Energie für Mecklenburg-Vorpommern

•  Strom und Gas von den 
Stadtwerken Schwerin

• günstige Preise
• Preisgarantie für die Erstlaufzeit
• attraktiver Neukundenbonus

Mehr Informationen unter
Telefon 0385 633-1634 • www.meckpommSTROM.de

meckpommGAS – 
Frische Energie von den 
Stadtwerken Schwerin

Seit vielen Jahren versorgen die Stadtwerke Schwerin nicht 
nur Privat-und Geschäftskunden in Schwerin, sondern in-
zwischen auch in zahlreichen Regionen Deutschlands zu-
verlässig mit Energie.

Kosten sparen durch Preisvergleich
In Vorbereitung auf die kältere Jahreszeit ist es besonders für 
Eigenheimbesitzer sinnvoll die Heizung überprüfen zu lassen 
und so abzusichern, dass die Anlage effektiv arbeitet. So 
können in der Herbst- und Winterzeit Energiekosten gespart 
werden. Weiteres Einsparpotenzial ergibt sich häufig auch aus 
dem Gasliefervertrag. Ein Preisvergleich lohnt sich!
Mit meckpommGAS bieten die Stadtwerke Schwerin eine 
günstige und zuverlässige Gasversorgung. Interessierte kön-
nen den Preis für meckpommGAS ganz einfach und schnell 
über den Preisrechner auf www.meckpommGAS.de berech-
nen und bequem online wechseln.

Naturschutz mit meckpommGAS
Für alle, die sich neben einer günstigen Gasversorgung auch 
für den Naturschutz einsetzen möchten, bieten die Stadtwerke 
meckpommGAS klima an. Das Besondere an diesem Produkt 
ist, dass ein Anteil jeder verbrauchten Kilowattstunde Erdgas 
für Naturschutzprojekte in Mecklenburg-Vorpommern inves-
tiert wird. So konnten schon über 22 Hektar Moorlandschaft 
in der Sternberger und Feldberger Seenlandschaft mit Un-
terstützung der Stadtwerke-Kunden wiedervernässt werden.

meckpommSTROM
Auch bei der Versorgung mit Strom können Kunden auf die 
Stadtwerke zählen. meckpommSTROM ist genau die richtige 
Wahl für alle, die günstige Energiepreise mit einer komfor-
tablen Online-Verwaltung ihres Stromvertrages verbinden 
möchten. Übrigens gibt es meckpommSTROM auch als Klima-
Produkt. Detaillierte Informationen zu den meckpommSTROM 
Produkten gibt es unter www.meckpommstrom.de.
Weitere Fragen zu den Produkten oder zum Vertragswechsel 
beantwortet der Kundenservice der Stadtwerke Schwerin 
gern unter der Telefonnummer 0385 633-1634 oder auch per 
E-Mail an: kundenservice@swsn.de.

Zukunftssicher bauen, 
Fördergelder nutzen
Neubau energetisch besser planen,  
als im Gesetz verlangt
(djd). Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) ist auf dem Weg. Der 
Gesetzgeber bündelt darin die energetischen Anforderungen an 
Gebäude, die bisher in verschiedenen Gesetzen und Verordnun-
gen geregelt waren. Damit will man das Energiesparrecht für Ge-
bäude vereinheitlichen. Nach Ansicht der Verbraucherschützer im 
Bauherren-Schutzbund e.V. (BSB) bleibt der vorliegende Geset-
zesentwurf hinter den Möglichkeiten zurück und schreibt überwie-
gend die aktuell geltenden Regeln aus dem Energieeinsparungs-
gesetz (EnEG), der Energieeinsparungsverordnung (EnEV) und 
der Erneuerbare-Energien-Wärmegesetzes (EEWärmeG) fort.

Mit besserem Energiestandard Fördergelder 
erlangen

Bauherren, die genau nach den definierten Vorgaben bau-
en, bleiben hinter den strengeren EU-Vorgaben zurück, warnt 
BSB-Geschäftsführer Florian Becker. Sie laufen Gefahr, dass 
ihr Haus bereits in einigen Jahren nicht mehr den geltenden 
Standards entspricht - das kann sich direkt auf den Wert des 
Gebäudes auswirken. Sinnvoll ist es daher aus Sicht der Ver-
braucherschützer, bereits heute energetisch besser zu bauen 
als von den Gesetzen verlangt. Nicht zuletzt ist das auch eine 
wichtige Voraussetzung, um in den Genuss von Fördergeldern 
beispielsweise über die KfW Förderbank zu gelangen.
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Energiesparziele und Förderung absichern

Die Einschaltung eines Energieberaters und eines unabhängi-
gen Bauherrenberaters ist dabei auf jeden Fall sinnvoll und be-
reits in der Planungsphase zu empfehlen, Infos und Adressen 
dazu gibt es unter www.bsb-ev.de. Der Berater kann den Bau-
herrn bei der Auswahl und Beantragungen von Fördergeldern 
unterstützen. Während der Bauphase stellt eine baubegleitende 
Qualitätskontrolle sicher, dass die angestrebten Energiespar-
ziele im gebauten Gebäude tatsächlich erreicht werden. Das ist 
nicht nur wichtig, um die künftigen Energiekosten niedrig zu hal-
ten, sondern auch eine Absicherung für die Förderung. Werden 
die Ziele verfehlt, die für die Erlangung der Fördergelder vorge-
schrieben sind, können Gelder zurückverlangt werden. Dadurch 
kann das gesamte Finanzierungskonzept in Schieflage geraten.

daHeim
zuhause

Wir haben jeden Mittwoch, von 10 - 20 Uhr, für Sie geöffnet!

Einladung
zum

Weihnachtsmarkt
in Lübbersdorf bei Friedland (Mecklenburg-Vorpommern)

Am Samstag, dem 2.11.2019 von 10 - 18 Uhr
Für Ihr leibliches Wohl ist mit einer Vielfalt von Angeboten 
gesorgt. Außerdem erhalten Sie viele individuelle Deko- und 
Geschenkideen.

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich überraschen! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

M. & A. Halfpap · An der Schmiede 9 · 17099 Galenbeck 
OT Lübbersdorf - bei Friedland (Mecklenburg-Vorpommern)
Tel. 039607-26870 · Mobil 0171-6201156
marcoskaline@hotmail.de
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www.wander-optik.de
4x in NEUBRANDENBURG
2x Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

Augenvorsorge-Check

S C H U T Z  U N D  F Ü R S O R G E  F Ü R  I H R E  W E R T V O L L S T E N  S I N N E

Gutschein im Wert von  69,-h

Korrekturbedarf Brille/Kontaktlinse*

Hornhaut-Oberflächentopografie*

Grauer Star – Screening*

Grüner Star – Screening*

Netzhaut – Laser - Scan*

Trockenes Auge – Screening*

3-D Augenprüfung*

✓
✓
✓
✓
✓
✓
✓

*Sollten wir beim Augenvorsorge-Check Auffälligkeiten finden, 
empfehlen wir den Besuch beim Augenarzt!

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG NICHT?
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Wer zukunftssicher bauen möchte, strebt einen besseren Ener-
giestandard an, als im Gesetz vorgeschrieben.

Foto: djd/Bauherren-Schutzbund
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ENTSPANNEN
GENIESSEN

FEIERN

Winter-Angebot 2020:
18.01.2020 - Ritteressen, deftiges Ritteressen in geselliger Gemeinschaft zum
Schlemmen wie einst die Fürsten, nur bei Kerzenschein mit unterhaltsamem
Programm 29,00 €

26.01.2020 - Sonntagsbrunch ist immer einen Besuch wert mit Freunden
und der lieben Familie 19,90 €

08.02.2020 - Ritteressen, deftiges Ritteressen in geselliger Gemeinschaft zum
Schlemmen wie einst die Fürsten, nur bei Kerzenschein mit unterhaltsamem
Programm 29,00 €

14.02.2020 - Valentins-Dinner 3-Gänge-Menü bei Kerzenschein  35,00 €

15.02.2020 - Lassen Sie uns der tristen und kalten Zeit trotzen! Kommen Sie zu unserem 
Indoor-Barbecue – mit zarten Spareribs, leckeren Burgern und einigem mehr.
Speisen Sie soviel Sie können 24,95 €

23.02.2020 - Sonntagsbrunch ist immer einen Besuch wert mit Freunden

und der lieben Familie 19,90 €

07.03.2019 - Ritteressen, deftiges Ritteressen in geselliger Gemeinschaft zum
Schlemmen wie einst die Fürsten, nur bei Kerzenschein mit unterhaltsamem
Programm 29,00 €
22.03.2019 - Sonntagsbrunch ist immer einen Besuch wert mit Freunden

und der lieben Familie 19,90 €

Bitte nur mit Anmeldung! Einige Restkarten sind noch erhältlich!

Burggasthof „Alte Münze“
Burg 3 · 17094 Burg Stargard · Tel. 039603 350010
info@alte-muenze-burg-stargard.de · www.alte-muenze-burg-stargard.de

Herbstliche Küche im
Restaurant „Zum Stargarder”
Feine Hokkaido-Apfel-Chilicremesuppe
mit geröstetem Knoblauchbaguette                                               5,95 €

Vegetarische Kurbislasagne, 
mit reifen Tomaten und frischem Herbstsalat 12,90 €

,,Pulled Pork” Burger
mit Kürbismarmelade, Weißkrautsalat und Babyspinat
dazu Steakhouse-Pommes mit Dip 12,95 €

Gebratene Dorade 
auf Butternut-Muskatkürbis-Fenchelgemüse mit cremigem Pastinaken-Püree 21,95 €

Süßes Kürbisküchlein mit Quittenkompott 6,45 €

Hotel zur Burg • Markt 10-11 • 17094 Burg Stargard • Tel.: 039603 / 2650


